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Marsiano kämpfte für seine Ziele, die sich nun mehr und mehr zu 

erfüllen begannen! – 

Marsiano hatte erreicht, dass nunmehr der gesamte Osten 

inzwischen über ein funktionierendes Bahn- und Strassen- 

Verkehrsnetz verfügte, im Hochgebirge gab's gesamtumfassend 

Elektrizität und fliessend Wasser! Es konnte sogar gesagt werden, 

dass der soziale Fortschritt mit dem technischen einherging, von 

Armut betroffen war inzwischen auch nur noch die Hälfte aller die 

es vor Marsianos Amtsantritt gewesen waren!  

Was die ehemaligen Hausbesetzer aus dem Resten betraf, die meisten 

fanden im Osten irgendwann Arbeit und führten inzwischen ein 

recht normalbürgerliches Leben, einige machten sogar einen 

ziemlich steilen gesellschaftlichen Aufstieg mit, unter ihnen einer 

von den einst meistberüchtigten Akteuren Houser Counties, der 

seinerzeit Restamoras gesamte linksautonome Szene anstachelte, 

einer der dazumal führenden Aufwiegler die sich ‚resozialisiert‘ 

hatten, der später im Osten eine Garage mit eigener 

Reparaturwerkstätte aufzog! Andere waren inzwischen sogar bereits 

Eigenheimbesitzer, hatten einen Restaurations-, oder 

landwirtschaftlichen Betrieb gepachtet, mancher von ihnen 

wechselte inzwischen die Seite!   

Marsiano schaffte bisher unvorstellbares, während der rund 

einhundert Planetenjahre seines Amtes als Planetenstaatsführer Ost! 

In der Tat, Marsiano hatte grosses für die Republik geleistet! In Ost-, 

ja sogar in Rest-Amora, wurde Marsiano mittlerweile von vielen wie 

ein Gott verehrt, neue Feiertage waren in der Ostrepublik zu dessen 

Gedenken eingeführt worden! Marsiano durfte sich inzwischen 

einer riesigen Anhängerschaft erfreuen, sehr oft aber musste 

Marsiano auch harsche Kritik einstecken, und das zurecht denn.. 

Neben all jenen die im Osten einst die Erfolgsleiter hoch stiegen, die 

Odj Marsiano nur allzu gerne präsentierte, existierte noch das letzte 

Drittel derer die es im Osten zu nichts brachten, welche stets 

unerwähnt blieben, wenn Marsiano jeweils in Fernsehtalks auftrat 

die im restamorischen Fernsehen gezeigt wurden, wo er sich denn 
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stetig seiner Erfolge (resp. derer der Ostrepublik) rühmte!  Ebenso 

wenig sprach Marsiano in der Öffentlichkeit von den insgesamt - 

rund fünfzig Prozent der Ostbevölkerung, die Erfolglosen unter den 

Zuwanderern mitgezählt- denen es noch immer kaum besser erging!   

Und daher …. 


